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Photovoltaikanlagen der Marktgemeinde Zeillern 

Die Marktgemeinde Zeillern beteiligt sich am Projekt des Gemeindeverbandes für 
Umweltschutz in der Region Amstetten (als zentrale Beschaffungsstelle) und instal‐
liert derzeit Photovoltaikanlagen auf einigen öffentlichen Gebäuden.  

Mit Fertigstellung dieser Anlagen wird der Klimabündnisgemeinde Zeillern umwelt‐
freundlicher und klimaschonender Sonnenstrom zur Verfügung stehen. 

Beim Zubau des Schlosses Zeillern ist die Montage der Photovoltaikanlage mit 30 
kWp abgeschlossen, am Bauhof der Gemeinde gelangt ebenfalls eine 30 kWp‐
Anlage zur Ausführung und bei der Kläranlage wird eine 8 kWp‐PV‐Anlage instal‐
liert. Die Lieferung der Photovoltaikmodule und Wechselrichter für die Errichtung 
der Photovoltaikanlagen erfolgt nach der von der Fa. IKW durchgeführten EU‐
weiten Ausschreibung durch die Fa. Ertex Solar, Amstetten. Das Glas für die Module 
liefert die Fa. Lisec. Von der Fa. Froschauer wird die Montage der Photovoltaikanla‐
gen samt notwendiger Elektroarbeiten durchgeführt. Die Fa. Haberhauer montiert 
Photovoltaikstützen beim Zubau vom Schloss Zeillern. Die erforderlichen Zimmerer‐
arbeiten am Dach des Gemeindebauhofs werden von der Fa. Wallmüller vorgenom‐
men. Wir freuen uns, dass somit die Wertschöpfung in der Region geblieben ist. 

Für Privatkunden stehen neue Fördermöglichkeiten zur Verfügung (Infos Seite 2). 

Am Bild: Die Photovoltaikanlage am Dach des Schlosszubaus mit Labg. Bgm. Anton 
Kasser (GVU Amstetten), Ing. Helmut Freynhofer (Fa. Froschauer) und Bgm.  
Friedrich Pallinger. 
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Mit Bedauern 
haben wir das 
Ableben unse‐
res Ehrenbür‐
gers Landes‐
hauptmann  

a.D. Mag. Siegfried Ludwig im 
April dieses Jahres zur Kenntnis 
nehmen müssen. Ihm hatten wir 
es zu verdanken, dass wir unser 
Schloß Zeillern vor beinahe 30 
Jahren vor den Verfall retten und 
mit neuen Verwendungszweck –
Die Heimat des NÖ Blasmusikver‐
bandes vor 25 Jahren ‐ feierlich 
eröffnen konnten. 

In diesem Zusammenhang darf 
ich jetzt schon auf die Feier am 
11.8.2013, 25 Jahre Schloss Zeil‐
lern sowie 25 Jahre Partnerge‐
meinde hinwiesen. 

Die letzten Arbeiten auf der 

Schlossinsel und im Schlossum‐

feld sind momentan im Gange. 

Auf diesem Wege nochmals 

DANKE an alle Helfer für ihre 

geleisteten freiwilligen Stunden. 

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

Am Bild die Fertigstellungsarbeiten 

des Mobilitätszentrums (Kon‐

struktion Fa. Josef Waser, Holzver‐

blendungen Fa. Wolfgang Zeiner) 

mit den freiwilligen Helfern GR 

Franz Walter, Franz Brandstetter 

und Heinrich Lienbacher mit Bgm. 

Friedrich Pallinger und Gemeinde‐

mitarbeiter Franz Pfaffeneder. 

Bis 30.11.2013 stehen insgesamt 
36 Mio. € Förderbudget zur Ver‐
fügung. Registrierung mit gülti‐
gem Zählpunkt zur Stromein‐
speisung sowie konkrete Angabe 
zur Photovoltaik‐Anlage über 
www.pv2013.at notwendig und 
12 Wochen gültig. Nach Regist‐
rierung erhält man Link für den 
Zugang zur Onlineplattform. Die 
Antragstellung kann erst nach 
Errichtung der Photovoltaik‐
Anlage durchgeführt werden.  
Zum Zeitpunkt der Registrierung 
für die Förderung muss sicherge‐
stellt sein, dass die PV‐Anlage 
innerhalb er 12‐wöchigen Frist 

Neue Fördermöglichkeit von Photovoltaikanlagen für Privatpersonen 

erreichtet bzw. fertiggestellt sowie 
abgerechnet werden kann. Anlagen 
auf dem Dach werden mit 300 €/
kWpeak für die ersten 5 kWpeak 
gefördert, für gebäudeintegrierte 
Lösungen gibt es 400 €/kWpeak für 
die ersten 5 kWpeak. Diese Förde‐
rung ist nicht mit anderen kombi‐
nierbar. 

4 Schritte zur Durchführung: 

1. Planung mit professionellem 
Fachbetrieb, Einholung d. Zähler‐
punktnummer bei Netzbetrei‐
ber. 

2. Nach abgeschl. Planung fixen 
Installations– und Fertigstel‐

lungstermin vereinbaren. 

3. Registrierung des baureifen 
Projektes und der Zähler‐
punktnummer unter 
www.pv2013.at. 

4. Spätestens 3 Monate nach 
Registrierung: Konkreten För‐
derantrag (inkl. Rechnung, 
Prüfbefund und Endabrech‐
nung stellen. Die Anlage muss 
nun fertig installiert und abge‐
rechnet (Prüfbefund) sein. 

Infos unter www. Klima‐
fonds.gv.at, www.pv2013.at, 
Tel.: 01/31631‐730. 

Bedanken darf ich mich aber auch 
beim Land NÖ und der ECOPlus, 
vertreten durch Labg. Michaela 
Hinterholzer, für die großzügigen 
Förderungen. 

Erfreulich ist der Baufortschritt 
bei der Errichtung des Gehsteigs 
in Oberzeillern, danke an alle An‐
rainer für das Verständnis für die 
Beeinträchtigungen durch die 
Bauarbeiten. Der nächste Ab‐
schnitt ist die Gehsteigverlänge‐
rung Richtung Kirchholz. 

In Oberzeillern und im Ortsgebiet 
Zeillern werden die Umstellungs‐
arbeiten der Ortsbeleuchtung auf 
LED in der nächsten Zeit ausge‐
führt. Der Gehweg der Mozart‐
straße wird beleuchtet. 

Zu den nächsten Veranstaltungen 

in Zeillern lade ich alle herzlich ein, 

Kulturverein, das Schloss Hotel 

Zeillern, unsere Wirte und Vereine 

bieten im Juni wieder vieles an. 
 

Ihr Bürgermeister  

Friedrich Pallinger 
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Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 18. Juni 2013 
von 17:00 bis 18:00 Uhr  
Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr. Ru‐
pert Kern steht den Bauwerbern 
für Fragen zur Verfügung. Bitte 
geplante Bauvorhaben bis o.g. 
Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Hochzeit:  
 

Buchberger Christian und  

Christine (geb. Strohmayer),  

Kleinbergstr. 432/3, Zeillern 

 

Parteienverkehr  

Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 u. 13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 

 

Rechtsberatung mit Dr. Schütz 

Kostenfreie Rechtsberatung mit Dr. Schütz am Gemeindeamt Zeillern  

 11. Juni 2013 von 16.30 bis 17.30 Uhr 

(Vertragserrichtungen, insbesondere Liegenschaftskauf und ‐übergabe, 
im Unternehmensrecht, Familienrecht, Erbrecht und Verlassenschaftsver‐
fahren, Grundbuch und Firmenbuch, Gerichtskommissär im Verlassen‐
schaftsverfahren). Telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt  
(Tel.: 07472/28188) erforderlich. 

Bustransport für Kindergartenkinder für Herbst 

Wir bitten alle Eltern, die für ihre Kinder für das Kindergartenjahr 
2013/2014 einen Bustransport für den Kindergartenbesuch benötigen, 
dies am Gemeindeamt unter Tel.: 07472/28188‐12 bekanntzugeben (auch 
die Kinder, die bereits den Transport in Anspruch nehmen), damit eine 
Tourenplanung mit der Fa. Brandstetter organisiert werden kann. Wir 
weisen darauf hin, dass einen Anmeldung verbindlich ist. Kostenpunkt 
für die Eltern: € 280,‐ pro Kindergartenjahr (für jedes weitere Kind 200,‐) 
(Bustransport wird finanziell von der Gemeinde und vom Land NÖ ge‐
stützt).  
 

Für die Extra‐Schulbustransporte nach Seitenstetten, Poly St. Peter, HTL‐
Waidhofen, etc. werden die Eltern gebeten, bei den Busunternehmen 
Fellner, Tel.: 07476/77212 und Fa. Weidinger, Tel: 07479/7291 oder 
0660/2531466 die Anmeldungen selbst durchzuführen. 
 

Für die HLW Haag fährt das Busunternehmen Brandstetter nach Oed, 
wo die Schüler in den Bus der Fa. Kattner, welcher direkt nach Haag 
fährt, zusteigen können.—Bitte bei Fa. Brandstetter, Tel.: 07478/334‐
bzw. Kattner, Tel. 07434/42245‐0 direkt anmelden. 
 

Ferienspiele 2013—wir bitten um Ihre Mitarbeit 

Auch heuer bemüht sich das Familienreferat der Marktgemeinde Zeillern 
wieder, aktiv in Zusammenarbeit mit den Vereinen für die Zeillerner Kin‐
der Ferienspiele in den Sommermonaten Juli und August anbieten zu 
könnten. Hier besteht auch die Möglichkeit, seinen Verein interessant zu 
präsentieren und evtl. für die Zukunft neue Mitglieder zu werben und für 
Sport, Musik, FFW, o.ä. zu begeistern. Gerne sind aber auch neue Vor‐
schläge oder die Mitarbeit von anderen Personen gesehen, welche Ideen 
haben oder sich gerne einbringen möchten. 

Bitte um Vorschläge an Gemeindevorstand Alois Grabenschweiger,  
Tel.: 0676/5725772 oder alois.grabenschweiger@gmx.at oder auch am 
Gemeindeamt, damit diese koordiniert und organisiert werden können.  

Wir danken schon jetzt für Ihre aktive Mitarbeit und freuen uns auf zahl‐
reiche Rückmeldungen bis Ende 1. Juni‐Woche. 
 

Nächste öffentliche Gemeinderatssitzung:  
 

Dienstag, 18.06.2013, 20.00 Uhr. 

Heeresinformation am 

Samstag, 8. Juni 

Am Samstag, dem 8. Juni 2013 fin‐
det eine Informationsveranstal‐
tung bzgl. Wehrdienst in der 
Ostarrichi Kaserne Amstetten 
statt. Wir bitten alle 18‐jährigen, 
sich rechtzeitig bei dieser Veran‐
staltung bzgl. Stellungspflicht zu 
informieren, um Möglichkeiten 
Wünsche rechtzeitig äußern zu 
können. Die Gemeinde bietet eine 
Begleitung / Fahrgemeinschaft 
für die 18‐jährigen an, Treffpunkt 
Gemeindeamt: 9.00 Uhr.  
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Wochenend‐Notdienste 

Infos über Ärztedienst unter www.arztnoe.at oder unter www.noezz.at 

Müllabfuhr 

Mekam 31.05.2013 

14.06.2013 

28.06.2013 

Restmüll 31.05. / 28.06.2013 

Altpapier 12. Juni 2013 

Termin 

Dienstag, 11.06.2013 und 25.06.2013 

Donnerstag, 13.06.2013 und 27.06.2013 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transpa‐

rent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. gefärbt, LPDE‐Folien natur u. 

transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersä‐

cke sow. Elektronik‐Schrott und Bauschutt. Abgabe der NÖLI‐Kübel für 

Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Au‐

tobatterien gratis .  

Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Bauschuttübernah‐

me in kleinen Mengen möglich. Die Eternitsammlung wurde in allen 

ASZ‐Zentren beendet, diese übernehmen private Entsorgungsfirmen 

wie Fa. AEV Weinhauser, Aschbach, ASA, Amstetten, Baier, Amstetten, 

Hinterholzer, Aschbach. (aktuelle Liste unter www.gvuam.at,  

Tel.: 07475/53340200.) 

 

Problemstoffabgabe während des Jahres nur im ASZ Amstetten Ost 

möglich. 

Altstoffsammelzentrum Zeillern 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt   Apotheken Amstetten  

01./02.06.2013 
 

Dr. Lahnsteiner, 07432/2220 
Strengberg 32, Strengberg 

Dr. Kilyen, 07473/2641 
Lindenstr. 16/1, Blindenmarkt  

Elias Apoth., 07472/28107 
Reichsstr. 24 a, Amstetten 

08./09.06.2013 Dr. Zehetgruber, 07476/77501 
Kapellenweg 2, Aschbach 

Dr. Walcher, 07487/21188 
3263 Randegg Nr. 19 

Mariahilf‐Apoth., 07472/62711 
Wienerstr. 21, Amstetten 

15./16.06.2013 Dr. Steininger, 07433/2333 
Postgasse 5/1, Wallsee 

Dr. Miraszewska, 07442/54193 
Oberer Stadtpl. 32, Waidhofen 

Stadion Apoth., 07472/65865 
Ybbsstr. 35, Amstetten 

22./23.06.2013 Dr. Heschl, 07478/445 
Stadlweg 1, Oed 

Dr. Übellacker, 07477/43550 
Pfarrsiedlung 9/21, Weistrach 

Stadt Apoth., 07472/62233 
Hauptpl. 17‐19, Amstetten 

29./30.06.2013 Dr. Schmutzer, 07476/77475 
Martinusstr. 10, Aschbach 

Dr. Lang, Tel:: 07435/54052 
Hauptplatz 3, St. Valentin 

Elias Apoth., 07472/28107 
Reichsstr. 24 a, Amstetten 

Friedhof Zeillern  

Wir bitten darum, die Schleifen von 
den Kränzen, sowie die Blumentöp‐
fe von den verrottbaren Teilen zu 
trennen. Leider ist es in letzter Zeit 
zu Diebstählen von Blumentöpfen 
von den Gräbern gekommen. Wir 
bitten um Hinweise, falls jemand 
Beobachtungen gemacht hat. 

 

Freihalten von Wegen 

und Zufahrtsstraßen 

Wir bitten, eine ungehinderte Zu‐
fahrt bzg. Abfallabholung zur Lie‐
genschaft zu gewährleisten, He‐
cken u. Bäume zurückzuschneiden 
und parkende Autos zu entfernen. 
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derungen, Josef Waygand  
E‐Mail: post.f3anf@noel.gv.at  
Tel: 02742/9005‐11226,  
 
Weitere Fördermöglichkeiten 
seitens Finanzamt und AMS: 

Lehrlingsfreifahrt: Beantragung 
zu Beginn des Lehrjahres, wenn 
Lehrplatz mit öffentl. Verkehrs‐
mitteln erreicht werden kann. 

Fahrtenbeihilfe: Anträge für das 
Arbeitsjahr 2012 können bis 
31.12.2012 beim Finanzamt ge‐
stellt werden. Wenn Lehrplatz 
abseits öffentl. Verkehrsanbin‐
dungen liegt, erhalten Lehrlinge 
für Arbeitswege unter 10 km € 
5,10 u. für Arbeitswege über 10 
km € 7,30 Fahrtenbeihilfe/Monat. 
Antragsform. (Beihilfe 94) beim 
Finanzamt erhältlich. 

Heimfahrtsbeihilfe: Wer als Be‐
rufsschüler im Internat wohnt, 
kann beim Finanzamt je nach Ent‐
fernung vom Wohnort zwischen 
€ 19,‐ und € 58,‐ Heimfahrtsbeihil‐
fe pro Monat beantragen. 
 

Entfernungsbeihilfe: Lehrlinge, 
die keinen nahen Ausbildungs‐
platz finden und mit Hilfe des 
AMS eine entfernte Arbeits– und 
Ausbildungsstelle annehmen, 
erhalten für die ges. Dauer d. 
Ausbildung bis zu € 264,‐ pro Mo‐
nat. Gefördert werden Fahrtkos‐
ten und/oder Unterkunftskosten 
abzgl. monatl. Selbstbehaltes 
von € 67,‐, die Beihilfe ist direkt 
beim AMS mittels Beratungsge‐
spräch und vor Jobantritt zu be‐
antragen. 
 

Übersiedlungsbeihilfe für Lehr‐
linge, die auf keinen nahegelege‐
nen Lehrplatz vermittelt werden 
können, erhalten vom AMS bis zu 

Fördermöglichkeiten Lehrlinge 

Genaue Infos unter  
http://www.noe.gv.at/Wirtschaft‐
Arbeit/Arbeitsmarkt/Lehrlinge.html 
 

Allgem. Voraussetzungen f. För‐
derungen im Rahmen der NÖ 
Lehrlingsförderung: 

 Hauptwohnsitz in NÖ 

 Österr. bzw. Staatsbürger‐
schaft EWR‐ Mitgliedstaates 

 Unselbst. erwerbstätig bzw. 
Bezieher/In v. Leistungen des 
AMS (Arbeitslosenunterst., 
Notstandshilfe) o. Pension aus 
unselbst. Erwerbstätigkeit. 

 

Begabtenförderung: Lehrlinge, 
die im Berufsschulzeugnis ausschl. 
„Sehr gut“ haben, können eine 
Begabtenförd. in Höhe von € 100,‐ 
erhalten. Ebenso bei Lehrab‐
schlussprüfung mit Auszeichnung. 

 

Fahrten zur Berufsschule, Beihil‐
fe: wenn die einfache Wegstrecke 
zw. dem Wohnort und der Berufs‐
schule 250 km o. mehr beträgt. 
 

Lehre mit Matura: Kurskostener‐
stattung zur Berufsreifeprüfung 
bei anerkannten Bildungsträgern 
bis zu einem Betrag von € 4.000,‐.  
 

Lehrlings‐Pendlerhilfe: Lehrlinge, 
die tägl. oder wöchentl. vom 
Hauptwohnsitz zum Arbeitsort 
pendeln, können eine Pendlerhilfe 
erhalten. Mindestentfernung 3km. 
 

Lehrlingsbeihilfe:  monatl. Zu‐
schuss, wenn das anrechenbare 
Familieneinkommen eine best. 
Höchstgrenze nicht überschreitet. 
 
Verpflegungskostenzuschuss: 
Lehrlinge, die auf Grund des Aus‐
bildungsortes gezwungen sind, in 
einem Heim oder einer Privatun‐
terkunft außerhalb ihres Haupt‐
wohnsitzes zu wohnen, können 
einen monatl. Zuschuss erhalten.   
Kontaktstelle: Land NÖ, Allg. För‐

€ 4.632,‐ Übersiedlungsbeihilfe. 
Eine bereits ausbez. Entfernungs‐
beihilfe wird davon abgezogen. 

Internatszuschuss: Die Kosten für 
das Berufsschulinternat sind vom 
Lehrling zu tragen. Ist die Lehr‐
lingsentschädigung während der 
Berufsschulzeit niedriger als die 
Internatskosten, muss der Be‐
trieb den Differenzbetrag ersetz‐
ten. Manche Kollektivverträge 
sehen sogar die gänzl. Übernah‐
me der Internatskosten durch 
den Betrieb vor. Das Land NÖ 
leistet zus. einen Verpflegungs‐
kostenzuschuss. 
 

Begabtenförderung: für fach‐
spez. Fortbildung als Vorberei‐
tung für zuk. Selbstständigkeit 
nach der lehre bis zu € 1.200,‐  
Nähere Infos unter www.wko.at/
noe/bildung o. 02742/851‐17501. 
 

Steuergutschrift: Für Lehrlinge v. 
Finanzamt bei d. Arbeitneh‐
merveranlagung bis zu € 110,‐ Ne‐
gativsteuer und Pendler zus. bis 
zu € 141,‐ Pendlerzuschlag. Die 
Antragstell. ist 5 Jahre rückwir‐
kend mögl. unter www.bmf.gv.at 
oder mittels L1‐Formular.  
Wenn Lehrlinge im Internat woh‐
nen bzw. über 1 h Fahrt zur Be‐
rufsschule haben, können Eltern 
die auswärtige Berufsausbildung 
ihre Kinder mit € 110,‐/Monat als 
außergew. Belastung absetzen. 
 

Top‐Kursgeld: für Lehrlinge, die 
während ihrer Lehre Zusatzquali‐
fikationen in EDV (ECDL) und 
Fremdsprachen erwerben bzw. 
berufsspez. Weiterbildungen od. 
Persönlichkeitsbild. Programme 
absolvieren, werden in NÖ mit 
Top‐Kursgeld von max. € 400,‐ 
(für ges. Lehrzeit) unterstützt. 
Anträge für Schuljahr 20112/13 bis 
30.06.2013 mögl. I: 02742/29417411 
www.topstipendien.noe‐lak.at  
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Führungswechsel beim Behindertenverband: 

Kinast folgt Hüttinger nach 

Karl Kinast (Tel.: 0680/2027576) wird in den nächsten Jahren die Geschi‐
cke des Kriegsopfer‐ und Behindertenverbandes Stephanshart und Um‐
gebung leiten. Er wird damit Erstanlaufstelle vieler Menschen mit Han‐
dicap sein. Die scheidende Obfrau Maria Hüttinger wurde unterdessen 
– vor allem ihres unermüdlichen Einsatzes für die Gruppe wegen – von 
Bezirksobmann Karl Suchomelli zur Ehrenobfrau ernannt. 

Neben den Veränderungen an der Spitze hat sich auch im Vorstand des 
Vereines einiges getan. Da sind zahlreiche neue Gesichter dazu gekom‐
men. „Der Behindertenverband werde immer wichtiger – denn vor al‐
lem, wenn man zum ersten Mal mit einer Behinderung konfrontiert 
wird, dann ist er die erste Anlaufstelle für Unterstützungen und auch für 
einen Erfahrungsaustausch.“ zollte Bgm. Hannes Pressl den Verantwort‐
lichen anlässlich der Wahlversammlung großes Lob! 

Bild: der neue Vorstand mit Ehrenobfrau Maria Hüttinger: v.l.n.r.: Johann 
Aichinger (1. Obm. Stv.); Johann Neuhauser (Kassier); Johann Lehner 
(Ehrenobm.); Johann Oberaigner (2. Obm. Stv.); Karl Kinast (Obmann); 
Karl Szuchomelli (Bezirks‐ob.); Maria Hüttinger (Ehrenobfrau); Leopold 
König (Kassier Stv.); Maria Kühberger (Kassier Stv.); Rosemarie Prock 
(Schriftf. 
Stv.);  
Johann 
Prock 
Schriftf.). 

Öffentliche Rabattlpflege 

Das bunte Blumenbeet am öffentli‐

chen Parkplatz, gepflegt von Anni 

Scheuch, erstrahlt in voller bunter 

Frühlingsblüte. Ein Dankeschön an 

alle, die sich die Zeit nehmen, und 

die öffentlichen Rabattl so liebe‐

voll pflegen.  

Änderungen  

Familienpass NÖ 

Seit 2013 gibt es die ÖBB Vor‐
teilscard Familie in Verbindung mit 
den NÖ Familienpass nicht mehr 
kostenlos. Mit der Westbahn sind 
10 % Ermäßigung bei Buchung im 
Internet www.westbahn.at mög‐
lich. Kinder bis zur Vollendung des 
15. Lebensjahres fahren gratis mit. 

Neu: Oma‐Opa‐Karte Familien‐
pass: Großeltern können einen NÖ 
Familienpass für sich und die En‐
kelkinder beantragen, um gemein‐
sam mit den Enkelkindern Ermäßi‐
gungen und Angebote des NÖ 
Familienpasses in Anspruch neh‐
men zu können. Voraussetzung 
ist, dass die Eltern einen Familien‐
pass besitzen.  

Infos unter http://www.noe.gv.at/
Gesellschaft‐Soziales/Familien/
Familienpass/
Familipass_Allgemeines.wai.html 

Erfassung von Hofnamen 

Gemeinsam mit dem Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk 
Amstetten möchten wir die „Haus‐ & Hofnamen“ nun auch für das In‐
ternet erfassen. Die Hofnamen werden ins Gebäude– und Wohnungsre‐
gister eingetragen und dienen dann auch als Grundlage für Auskünfte. 
Sogar für Navigationsgeräte ist die Verwendung in Zukunft nicht ausge‐
schlossen. Die Liegenschaftsbesitzer werden ersucht, unter Angabe von 
Name und Adresse den Hofnamen am Gemeindeamt Zeillern zu melden 
(Achtung auf die richtige Schreibweise). Die Eingaben im GWR erfolgt 
am Gemeindeamt. Rückmeldungen werden erbeten, wenn möglich per 
e‐mail unter gemeinde@zeillern.gv.at. 
 

Alte Eisenbrücke zu verkaufen 

Die alte Brücke (ehemals Insel) steht günstig zum Verkauf (derzeit  

Parkplatz Cidelaristraße).—Infos am Gemeindeamt. 
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Zum ersten Mal betreute das Team der Volkshilfe Sozialstation Waidh‐

ofen/Ybbs im vergangenen Monat über 1.100 Einsatzstunden im Gebiet 

Waidhofen/Y. und Umgebung. Stellvertretend für alle Kunden über‐

reichte der Präsident der Volkshilfe NÖ Ewald Sacher der Kundin Ada 

Struger aus Waidhofen/Y. ein kleines Präsent. Das Team der Volkshilfe 

Sozialstation Waidhofen/Y. besteht aus 14 MitarbeiterInnen, welche im 

Bereich der Hauskrankenpflege und Heimhilfe tätig sind. Ebenso wird 

das Sauberservice angeboten. Infos (auch zum Pflegegeld, Förderun‐

gen u.ä.) erhalten Sie unter: 0676 / 8676 und Ihre Postleitzahl. 

Volkshilfe NÖ / SERVICE MENSCH GmbH, Birgit Krifter, Bezirksleit. 

Volkshilfe Amst., Tel.: 0676/870028577, birgit.kriŌer@noe‐volkshilfe.at 

Volkshilfe  Sozialstation Waidhofen/Ybbs feiert Rekord: 1.100 Einsatzstunden 

Am Bild (v. li.n.re.): DGKS Julia Jung,  
Leitung Sozialstation Hedwig Ritt, 
Kundin Ada Struger, Bezirksvorsit‐
zender Volkshilfe Amstetten Johann 
Eblinger ,Präsident der Volkshilfe 
NÖ Abg.z.NR Ewald Sacher. 

Ausgabestelle St. Peter: Pfarrsaal, 
Hofgasse 5, St. Peter. 

Ausgabestelle Kematen: Ehemaliges 
Postgebäude Kematen, 9. Straße 
neben Kirche. 

Infos unter www.roteskreuz.at/
stpeterau. Die Finanzierung des Pro‐
jekts ist auf Spenden angewiesen. 
Volksbank (BLZ 43530), Kto. 
42740800000, Kennwort „Tafel“. 

Interesse an Mitarbeit? Infos unter 
toet.pa@n.roteskreuz.at oder  
Tel.: 0664‐5009946 (Mi‐Sa). 
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Weitere Informationen erhalten Sie bei der Energie‐ und Umweltagentur NÖ: 02742 219 19 bzw. auf www.enu.at 

Ökologisch und effizient reinigen zahlt sich aus! 

Überall wird geputzt und ge‐
schrubbt. Hier finden Sie Tipps, 
wie Ihre eigenen vier Wände ohne 
giftige Chemie sauber werden. 

Sanfte Reinigung funktioniert: 
Verwenden Sie für die Reinigung 
sanfte, aber effektive Produkte! 
Weniger aggressive Reinigungs‐
mittel und insgesamt weniger 
Chemikalieneinsatz entlasten das 
Abwasser und damit auch die 
kommunalen Kläranlagen. 

Klinisch rein muss nicht sein: Bak‐
terien und Keime zu vernichten ist 
vor allem in privaten Haushalten 
nicht notwendig und auch  
schädlich für die Umwelt. Reini‐
ger mit Desinfektionswirkstoffen 
schwächen unser Immunsystem, 
fördern allergische Reaktionen 

und beseitigen nützliche Bakterien 
sowie Mikroorganismen. Auch 
Duftstoffen sind häufig Auslöser 
von Allergien bei Mensch und Tier. 
Verzichten Sie auf WC‐
Beckensteine, Weichspüler, duften‐
de Textilerfrischer, Raumsprays 
und Luftverbesserer, vor allem 
wenn empfindliche Personen und 
Kinder im Haushalt leben. 

Die Menge machts: Bei der Verwen‐
dung von Wasch‐ und Reinigungs‐
mittel ist es wichtig auf die richtige 
Dosierung zu achten, denn Überdo‐
sierung belastet Gesundheit und 
Umwelt unnötig und kostet Geld. 
Wichtig sind hier die Verwendung 
von Dosierhilfen sowie die Beach‐
tung der Herstellerangaben.  

Kennzeichnung: Beim Kauf von 

ökologischen Reinigungsmitteln 
helfen diverse Kennzeichnungen 
wie das österreichische Umwelt‐
zeichen, das europäische Ecola‐
bel oder der Nordische Schwan. 
Die kostenlose Datenbank 
www.umwelt‐beratung.at/
oekorein , mit 400 bewerteten 
umwelt‐ und gesundheitsscho‐
nenden Mitteln zum Waschen 
und Reinigen, bietet Ihnen eine 
praktische Hilfestellung bei der 
Produktauswahl. 

Reinigen auch Sie ökologisch! 
Ökologische Reinigung bringt 
Vorteile für 
Haushalt, Ge‐
meinde, Geld‐
börsel, Umwelt 
und Gesundheit! 

Gesunde Gemeinde: Glücksvortrag mit Mag. Heidi Smolka 

ein Kinderlachen oder der Genuss 
von Schokolade. Versuchen Sie da‐
her mit Ihrer Aufmerksamkeit so 
oft wie möglich in der Gegenwart 
zu sein, dadurch erhöht sich auto‐
matisch die Anzahl der Glücksmo‐
mente. 

‐ Schreiben Sie eine Freudenbiogra‐
fie. Lassen Sie Ihr Leben Revue pas‐
sieren und schreiben Sie alles auf, 
was erfreulich u. gut gelungen ist. 

‐ Führen Sie ein Glückstagebuch. 
Nehmen Sie sich am Abend vor 
dem Zubettgehen ein paar Minuten 
Zeit und denken Sie an 3 positive 
Erfahrungen des Tages und schrei‐
ben Sie diese auf. 

‐ Lachen und Fröhlichkeit wirken 
sich positiv auf die zuständigen Ge‐

Mag. Heidi Smolka, Psychologin 
und Trainerin, referierte am 14.05. 
auf sehr praxisnahe und humor‐
volle Weise über das Thema 
"Glück" im Schloss Hotel Zeillern. 
Was bedeutet überhaupt Glück 
und können wir etwas tun, um 
unser Glückserleben zu steigern? 
Zur Beantwortung dieser Frage 
unterschied die Referentin 3 Be‐
reiche des Glücksempfindens: 
Glücksmomente, Freude und Zu‐
friedenheit. Um das Glücksniveau 
anzuheben, bedarf es je nach Be‐
reich unterschiedlicher Strategien 
und Methoden. Fr. Mag. Smolka 
gab dazu u.a. folgende konkrete 
Anregungen: 

‐ Glücksmomente beziehen sich 
auf das Hier und Jetzt, wie z.B. 

hirnregion aus. 

‐ Achten Sie darauf, mit welcher 
Sichtweise Lebenssituationen 
betrachtet werden, es gibt auch 
immer ein positive Seite. Nimm 
schwierige Ereignisse an, die 
nicht veränderbar sind und be‐
trachte sie neutral. Halten Sie 
negative Denkweisen fern. 

Zahlreiche andere Impulse finden 
Sie in den liebevoll und anspre‐
chend gestalteten Bücher der 
Referentin. Die Bücher "Mein 
Glückstrainingsbuch" und "Vor‐
hang auf fürs Glück" können in 
der Gemeindebücherei eingese‐
hen und ausgeliehen werden. 

Bericht von Mag. Maria Schweighofer 

Vortrag‐Tipp aus der Nachbargemeinde Winklarn: „Die Heilkraft des Wortes“ mit Prof. Dr. Rotraud Perner am  

           Mo, 10.06.2013, 19.00 Uhr GDE Winklarn Festsaal. Eintritt frei. 



 

     
Seite  10 

Gratulationen Geburt Mathias Goßebner  
 

GR Anna Ebner gratulierte herzlich  im 
Namen der Gemeinde zur Geburt von 
Mathias Großebner, Oberzeillern 131/2, 
und überbrachte die besten Glückwün‐
sche zur Geburt des dritten Sohnes. 

Am Bild die glückliche Familie mit Manu‐
ela, Mathias, Julian, Karl und Gabriel 
Großebner. 

80. Geburtstag Maria Pilz 
 

Bgm. Friedrich Pallinger gratulierte  
herzlich im Namen der Gemeinde Maria 
Pilz, Schörghof 222, zum 8o. Geburtstag 
und überbrachte die besten Glückwün‐
sche samt Geschenkkorb. 

Hochzeit 
 

Christine (geb. Strohmayer) und  
Christian Buchberger, Kleinbergstraße 
432/3, haben sich am 4.5.2013 im 
Schloss‐Hotel‐Zeillern das „Ja“‐Wort 
gegeben.  

Wir gratulieren herzlich!  

Eine besondere Überraschung erwartete die Schulkinder am 22. 
April: Eine Bauchtänzerin war zu Besuch in unserer Volksschule. 
Frau Dina Harfouch – eine gebürtige Ägypterin, die in Amstetten 
lebt, begeisterte mit ihrem Bauchtanz‐Workshop die Kinder der 1. 
bis zur 4. Klasse. Alle Kinder konnten am Ende der Einheit eine klei‐
ne einstudierte Choreographie mittanzen und waren mit großem 
Eifer bei der Sache. Frau Harfouch erzählte aber auch aus ihrer 
Heimat, den Ursprüngen des Bauchtanzes und über die Bedeu‐
tung der einzelnen Bewegungen. Als Abschluss zeigte sie uns 
noch ihr eigenes Können – es war ein wirklich schönes Erlebnis! 

Volksschule Zeillern: Es wird getanzt! 

Ein herzliches Danke! Der Bauchtanz‐
Workshop wurde im Rahmen der Bewe‐
gungskooperation zur Gänze von der 
NÖGKK gesponsert! 

Bericht von Dir. Karin Labenbacher 

Gemeinsame 70iger‐Feier 

Die gemeinsame 70iger Feier der Pfarre 
findet am Freitag, 7. Juni 2013 statt. Ge‐
sonderte Einladungen werden seitens 
der Pfarre versandt. 15.00 Uhr Pfarrkir‐
che Zeillern, anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrhof. 
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Theatersommer Haag 

„Jägerstätter“ 
 

Beim Theatersommer Haag, der im 

träumerischen Ambiente des Haager 

Hauptplatzes stattfindet, wird heuer 

die Welturaufführung „Jägerstätter“, 

geschrieben von Erfolgsautor Felix 

Mitterer, gespielt. Wie bereits in den 

letzten Jahren übernimmt unsere 

Gemeinde auch heuer wieder am  

Donnerstag, 11. Juli 2013 

eine Patenschaft. In den Hauptrollen 

sind heuer Gregor Bloéb (spielt den 

„Franz Jägerstätter“) bzw. Gerti 

Drassl („Franziska Jägerstätter“) zu 

sehen. Sichern Sie sich rechtzeitig 

Karten und holen Sie sich 10% Ermäßi‐

gung! Nähere Informationen erhal‐

ten Sie am Gemeindeamt Zeillern. 

07. JUNI 2013 16:00 Uhr / Wallsee 
Instrumentenkarussell. 

07. JUNI 2013 20:00 Uhr / Krenstetten 
– GH Berndl, Jazz & Popularabend. 

08. JUNI 2013 14.00 Uhr / Krenstetten 
TAMU Projekt (Fachgr. Elementar). 

11. JUNI 2013, 19.00 Uhr / Z e i l l e r n 
Volksmusikabend: Wagenhofer. 

18. JUNI 2013 19:00Uhr / Wallsee 
Klassenabend: Römiger, Parb. 

18. JUNI 2013 19:00Uhr / Aschbach VS 
Aula, Klassenabend: Heibl. 

19. JUNI 2013 19:00Uhr / Wallsee 
Gitarrenkonzert. 

19. JUNI 2013 19:00Uhr / Aschbach VS 
Aula, Klassenabend: Römiger. 

21. JUNI 2013 17:30Uhr / Aschbach VS 
Aula, Klassenabend. 

Anmeldebogen und Fächeran‐
gebot der Musikschule liegen die‐

ser Ausgabe als Beilage zum Heraus‐
nehmen bei. 

Musikschule 
Mostviertel 

Concerto Cidelaris       
Barockkonzert im  
Schloß Zeillern 

Donnerstag, 20. Juni 2013  

Beginn 20:00 Uhr 

mit „audite silete musica“ 

AK € 12,‐, VVK € 10,‐  
Raiba Zeillern 

Musikalische Kostbarkeiten aus dem Barock zum Genießen im passen‐
den Ambiente des Festsaales im Schloß Zeillern. Das Ensemble 
„audite silete musica“ aus Gresten spielt erlesene Vokal‐ und Instru‐
mentalmusik aus dem Barock. 

In historischen Kostümen und teilweise auf nachgebauten Instrumen‐
ten versuchen die Musiker Klang und Stimmung längst vergangener 
Zeiten wieder zu beleben und möglichst authentisch wiederzugeben.

 
 

Motto für den Fotowettbewerb 2013: 

„Zeillern: Unta da Wocha“ 

Ein Thema, dass wieder vieles zulässt, Bilder in bunt und Bilder in 

schwarz/weiß. Vor allem was tut sich so in „Zeillern: Unta da Wocha“? 

Aufnahmen bitte wieder auf Datenträger in Form von Jpg‐Dateien, CD 

oder USB‐Stick Abgabe ist bis Anfang Oktober 2013 möglich. 

Brandy—Für den Kulturstammtisch3311 

Kulturstammtisch3311 3311
KULTURSTAMMTISCH
ZEILLERN
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wir freuen uns, an dieser Stelle 
über 2 Schwerpunkte informieren 
zu dürfen. 

Kinder‐ und Jugendtraining 2013 

Anmeldung! Wir bitten alle Trai‐
ningsinteressierten, die sich noch 
nicht angemeldet haben, um An‐
meldung bis 31. Mai 2013. Für alle 
Informationen zum Kinder‐ und 
Jugendtraining 2013 und die An‐
meldung steht Herr Wolfgang 
Kastenhofer unter Tel. 0664/996 
01 96 jederzeit gerne zur Verfü‐
gung. Das Betreuungsteam freut 
sich auf euch! 

Sport bewegt.Sport verbindet. 

Nationale Aktion für mehr Bewe‐
gung, Gesundheit und Miteinan‐
der. 

Kurzbericht: 

Wir dürfen an dieser Stelle infor‐
mieren, dass sich die Aktion in 
den vergangenen Monaten wie‐
der stark weiterentwickelt hat 
und von zahlreichen prominenten 
Persönlichkeiten und Mannschaf‐
ten unterstützt wird: 

UTC Tennis 

Bücherei Zeillern 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Raika Zeillern für den finanziellen 
Beitrag, der für den Ankauf von 
neuen Büchern verwendet wird. 
 

Karin Strobl (Büchereileiterin) 

Stephan Eberharter, Bernie 
Ecclestone, Christian Horner, Di‐
dier Cuche, DJ Ötzi, David 
Coulthard, Ivica Kostelic, Marco 
Büchel, Matthias Lanzinger, Mi‐
chael Walchhofer, Michaela Dorf‐
meister, SK Rapid Wien, Eisho‐
ckeymeister EC‐KAC,... 

Wir bedanken uns sehr herzlich 
für die nicht selbstverständliche 
Unterstützung. Unter anderem 
wurde auch eine neue Homepage 
erstellt, die in Kürze freigeschal‐
tet wird und zusätzliche Informa‐
tionen über die Aktion bietet. Al‐
les Nähere zu unserer Homepage 
sowie die Homepageadresse wird 
auf unserer offiziellen Facebook‐
seite bekanntgegeben. Ein gro‐
ßes Danke an Michael Graben‐
schweiger für die Umsetzung der 
Homepage. Wir wünschen euch 
einen schönen Juni und freuen 
uns auf ein Wiedersehen. 

Viele Grüße 

Robert Rinder 

Initiator und Aktionsleiter Sport 
bewegt.Sport verbindet. 

Liebe GemeindebürgerInnen und Vereinsmitglieder, 

Offene Stellen: 
 
Gemeinde Oed/Öhling sucht Ver‐
waltungsbediensteten ab 
01.09.2013 40 h/Wo. Bewerbun‐
gen sowie nähere Infos am Ge‐
meindeamt Öhling, www.oed‐
öhling.gv.at, Tel.: 07475/53340‐
400. 
 
 
Fa. Leukermoser, Wallsee sucht 

Lebensmittelverkäufer/in für 
24, 27 oder 30 h. Infos unter Mar‐
tina Leukermoser, Tel.: 07433/3312 
oder 0680/2475557, marti‐
na.leukermoser.at, 
www.leukermoser.at. 
 
 
Fa. Elektro & Electronic Brunmüller,  
Aschbach, sucht für Sommer 2013 
Lehrlinge—Elektrotechniker—
Elektro– und Gebäudetechnik, 
Gebäudeleittechnik. Tel:. 07476/ 
77320‐0, www.brunmueller.at 
 
 
Wallseerhof sucht Serviceperso‐
nal, Koch– und Kellnerlehrlinge, 
Zimmermädchen, Praktikanten 
und Aushilfen in allen Bereichen 
sowie für Naturbad Amstetten für 
die Sommermonate Buffethilfen 
und Ferialpraktikanten. Tel:: 
07433/2223, office@patzalt.at 
 
 

Wohnungsangebot: 

Die Markgemeinde Zeillern ver‐
mietet, den Vergaberichtlinien 
entsprechend, ab sofort eine klei‐
ne Wohnung im Kindergarten 
Zeillern  mit 45,70 m², bestehend 
aus Wohnzimmer mit Kochnische, 
Schlafzimmer, Bad, WC und Vor‐
raum zum Mietpreis von € 240,‐ 
beziehbar. Nähre Infos am Ge‐
meindeamt Zeillern. 

Vereinsberichte: USV Lehner Oed/Zeillern 

Einladung zum Heimspiel am Samstag, 8. Juni gegen Hainfeld: 

15.30 Uhr: 1 B‐Mannschaft, 17.30 Uhr: Kampfmannschaft. 
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Offene Stellen 

Frimbergerhof sucht Lehrling.  

ab 01.09.2013, bei Interesse für 
die Lehre zum Koch/in, Res‐
taurantfachmann/frau oder 
Gastronomiefachmann/frau, 
einfach bei uns melden und 
wir machen einen Termin aus. 
Tel.: 07472/25058 oder 
www.frimbergerhof.at. 

 

 

Regionalmanagement sucht 
Mitarbeiter für Fahrgastzäh‐
lung im Raum Amstetten, St. 
Valentin und Waidhofen/Ybbs . 

Eckdaten zur Fahrgastzählung: 

Entlohnung:  

‐ 13€/Stunde 
‐ Geringfügige Beschäftigung 
bei Regionalm. Mostviertel 
‐ Einschulung: 3.Juni 2013 ab 
ca. 13.00 Uhr 
(Anwesenheitspflicht) 

Zähltage: KW 23/24/25 jeweils 
von Dienstag bis Donnerstag 
(4.‐6. Juni, 11.‐13. Juni, 18.‐ 20. 
Juni) 

Führerschein und eigenes Au‐
to von Vorteil, Laptop bzw. 
Computer von Vorteil um Zähl‐
ergebnisse einzugeben 
(notfalls Eingabe der Daten im 
Haus Mostviertel), MS Excel ‐ 
Grundkenntnisse.  

Infos unter Regionalmanage‐
ment Mostviertel, Mag. Christi‐
an Brandhofer, Projektmanage‐
ment 

www.regionalverband.at  
Tel: +43‐7475‐53340 329 
Mobil: +43‐676‐812 20 343 
Fax: +43‐7475‐53340 350 

Erfolgreiche Teilnahme bei der "Feuerwehrmatura" 
 

Beim Landesbewerb um das Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold der so‐
genannten "Feuerwehrmatura" traten am 11. Mai 2013 Oberbrandinspektor 
Leopold Mayrhofer und Oberfeuerwehrmann Stephan Reisinger von der 
Feuerwehr Zeillern an. Nach intensiver und langer Vorbereitung hatten alle 
Teilnehmer 8 Disziplinen bei der Prüfung zu absolvieren. Berechnen, Ermit‐
teln, Entscheiden, Brandschutzpläne, Ausbildung in der Feuerwehr, Formu‐
lieren und Geben von Einsatzbefehlen, Fragen aus dem Feuerwehrwesen, 
Führungsverfahren, Verhalten vor der Einheit und Praktische Einsatztätigkei‐
ten. Beide Mitglieder bestanden die Prüfung und sind nun Besitzer des Feu‐
erwehrleistungsabzeichen in Gold. 

Am Bild: OBI Leopold Mayrhofer, OFM Stephan Reisinger, BR Karl Radinger, 
LBDS Armin Blutsch.    Bericht von FF Zeillern 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Sa, 01.06.2013 Maibaumumlegen Fimbergerhof Frimbergerhof ab 11.00 Uhr 

Sa, So, 01./02.06.2013 Mostheuriger Zeiner—Heurigenbetrieb Zeiner, Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 02.06.2013 Bodrun Konzert Matinèe Schloss Hotel Zeillern 10.00 Uhr 

Mo, 03.06.2013 Bäuerinnen‐Exkursion nach Enns Marktplatz Zeillern Abf. 7.50 Uhr 

So, 02.06.2013 Sparverein Goldenen Nuss Frimbergerhof ab 9.00 Uhr 

Do, 07.06.2013 Gemeinsame 70iger Feier Pfarrkirche/Pfarrhof Beginn: 15.00 Uhr 

Do, 07.06.2013 Summer Feeling & Show Event Schloss Hotel Zeillern 18.30 Uhr 

Sa, 08.06.2013 Heeresinformation für 18‐jährige Treffpunkt GDE‐Amt 9.30 Uhr Abf. 

So, 09.06.2013 „Sautrogregatta“ der Kath. Jugend Schlossinselteich 11.30 Uhr 

Sa, 08.06.2013 Mostheuriger Zeiner—Heurigenbetrieb Zeiner, Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

Di, 11.06.2013 Kostenlose Rechtsberatung Dr. Schütz Gemeindeamt 16.30‐17.30 Uhr 

Di, 11.06.2013 Volksmusikabend der Musikschule Volksschule Zeillern 19.00 Uhr 

Fr, 14.06.2013 FF Gesamtübung FF‐Gebäude 19.30 Uhr 

Fr, 14.06.2013 Pronto Pronto Dinner Varietè‐Show Schloss Hotel Zeillern 19.00 Uhr 

Sa, So, 15./16.06.2013 Mostheuriger Zeiner—Heurigenbetrieb Zeiner, Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So, 16.06.2013 Sparverein Goldene Nuss Fimbergerhof Ab 9.00 Uhr 

Di, 18.06.2013 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Do, 20.06.2013 Barockkonzert „Concerto Cidelaris“ Schloss Hotel Zeillern 20.00 Uhr 

Fr, 21. 06.2013  Sonnwendfeuer der Landjugend Leitner Martin, Oberz. 20.00 Uhr 

Sa, 22.06.2013 Beachvolleyballturnier Beachvolleyballplatz Ab 11.00 Uhr 

Fr, 28.06.2013 FF‐Gesamtübung FF‐Gebäude 19.30 Uhr 

Fr, 21. 06.2013  „Genuss und Wein“ Weinverkostung  Dorfschmiede 19.00 Uhr 

So, 09.06.2013 Mostheuriger Zeiner—Mittagsbrunch Zeiner, Oberzeillern ab 11.00 Uhr 

Jeden Donnerstag Grillabend im Schlosshof Schloss Hotel Zeillern ab 19.00 Uhr 

Di, 18.06.2013 Öffentliche Gemeinderatssitzung Sitzungssaal GDE‐Amt 20.00 Uhr 

Do, 13.06.2013 Altkleidersammlung Rotes Kreuz Gemeindegebiet ganztägig 

Telefonbuch Zeillern 

In der letzten Ausgabe wurde eine alte, nicht 

mehr aktuelle Handy‐Nummer von Christoph 

Lehner irrtümlich veröffentlicht.  
 

Hr. Christoph Zehetgruber, Kleinberg 53, ist 

unter der Handy‐Nr. 0650/7787057 erreichbar. 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird als Doppelausgabe Juli/

August Anfang Juli herausgegeben, wir bitten alle Vereine, 

Institutionen und Personen, welche einen Beitrag in der 

nächsten Gemeindezeitung veröffentlichen wollen, diesen 

bis spätestens 17.06.2013 am Gemeindeamt abzugeben, 

wenn möglich per e‐mail. 
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Genuss & Wein  
in der Dorfschmiede 

Freitag 21. Juni, 19:00 Uhr  
Weinverkostung in der Dorfschmiede. 

Markus Laurer aus Deinzendorf im Weinviertel, 
gerade Winzer des Jahres 2013 geworden, präsen‐
tiert seine Top Weine zu einem köstlichen Sommer 
Menü. Informationen unter Dorfschmiede,  
Gasthof Wolfgang Bruckner, Ludwigsdorf 71, 
www.dorfschmiede.at, Tel.: 07472/64787. 

Schulpräsentation Unterleiten 

Samstag, 8. Juni 13.00‐17.00 Uhr,  

Sonntag, 9. Juni 10.00‐17.00 Uhr 

Dreijährige Fachschule, 3343 Hollenstein Tel.: 

07445/204 , www.lfs‐unterleiten.ac.at 

 

Sonnwendfeuer der Landjugend 

Freitag, 21. Juni, Beginn: 20.00 Uhr. 

Leitner Martin (Brunnbau), 
Oberzeillern 130. 

Wir freuen uns auf Euer  
zahlreiches Kommen.  
Landjugend Zeillern 
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